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WELLE 20: Fragebogen „Corona-Krise“ 
Februar 2021 

 

Sample: 

● Land: Österreich 

● Geschlecht: Verteilung laut österreichischer Gesamtbevölkerung 

● Alter: 14 – 70+ Jahre: Verteilung laut österreichischer Gesamtbevölkerung 

● Bundesland: Verteilung laut österreichischer Gesamtbevölkerung 

● Ausbildung: Verteilung laut österreichischer Gesamtbevölkerung 

● Sample: n = 1.500 Netto-Interviews in der Kernzielgruppe 

● Inzidenz: 100% (jeder qualifiziert sich für die Teilnahme) 

 

Fragebogen Version 1 

 

Block A: Warm up/ Screening 

 

1. <Weiterleitung> 

 

2. Einleitung für neue Respondenten in Welle 20: 

 

Herzlich willkommen zu unserer Umfrage. Ziel dieser Umfrage ist die Gewinnung einer besseren 

Übersicht über verschiedene gesundheitliche, wirtschaftliche und soziale Aspekte der aktuellen 

Corona-Krise. Zu diesem Zweck ist es nötig, eine rein zufällig zusammengesetzte Stichprobe von 

Menschen, die in Österreich leben, in einem monatlichen Rhythmus zu befragen. Wir bitten Sie, sich 

jeden Monat etwas Zeit zu nehmen, um die Fragen zu beantworten. Sie tragen damit dazu bei, die 

Krise und ihre Folgen in der österreichischen Gesellschaft besser zu bewältigen. Das 

Forschungsteam der Universität Wien dankt Ihnen herzlich! 

 

Einleitung für Respondenten aus Welle 1 und/oder 2 und/oder 3 und/oder 4 und/oder 5 und/oder 6 

und/oder 7 und/oder 8 und/oder 9 und/oder 10 und/oder 11 und/oder 12 und/oder 13 und/oder 14 

und/oder 15 und/oder 16 und/oder 17 und/oder 18 und/oder 19:  

 

Willkommen zurück zu unserer Umfrage! Wir freuen uns sehr, dass Sie wieder teilnehmen! Ziel 

dieser Umfrage ist die Gewinnung einer besseren Übersicht über verschiedene gesundheitliche, 

wirtschaftliche und soziale Aspekte der aktuellen Corona-Krise. Zu diesem Zweck ist es nötig, 

eine rein zufällig zusammengesetzte Stichprobe von Menschen, die in Österreich leben, in einem 

monatlichen Rhythmus zu befragen. Wir bitten Sie, bleiben Sie dabei, nehmen Sie sich jeden Monat 

etwas Zeit, um die Fragen zu beantworten. Sie tragen damit dazu bei, die Krise und ihre Folgen in 

der österreichischen Gesellschaft besser zu bewältigen. Wenn Sie an Ergebnissen interessiert sind, 

dann können Sie regelmäßig neue Analysen zu verschiedenen Aspekten der Befragung auf 

https://viecer.univie.ac.at/coronapanel/ nachlesen. Das Forschungsteam der Universität Wien dankt 

Ihnen herzlich! 

 

https://viecer.univie.ac.at/coronapanel/
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Bitte beantworten Sie zu Beginn ein paar ganz allgemeine Fragen:  

Welches Geschlecht haben Sie? (Einfach-Nennung) 

a. Männlich 

b. Weiblich 

c. Divers 

d. keine Angabe [99] 

 

3. In welchem Jahr wurden Sie geboren? (Einfach-Nennung, Zahleneingabe, min. 1920 – max. 2010) 

a. Geburtsjahr: <…> 

 

Wenn 2006 oder mehr >>> Umfrage beenden 

Wenn bereits an Welle 1 - 19 teilgenommen >>> weiter zu Frage 5 

Default >>> weiter zu Frage 4 

 

Basis: Nur neue Respondenten in Welle 20 

 

4. Was ist der höchste Schul- oder Bildungsabschluss, den Sie erreicht haben? (Einfachantwort) 

a. Volksschule oder weniger 

b. Hauptschule oder AHS Unterstufe 

c. Polytechnikum, BMS (Fachschule, z.B. HASCH) 

d. Lehre, Berufsschule 

e. AHS mit Matura 

f. BHS mit Matura (z.B. HTL, HAK, HBLA etc.) 

g. Hochschulverwandte Lehranstalt oder Kolleg 

h. Bachelor 

i. Magister / Master / Diplomingenieur / Fachhochschule 

j. Doktor / PhD 

k. keine Angabe [99] 

 

Basis: Alle (= “alte” und “neue” Respondenten) 

 

5. In welchem Bundesland leben Sie aktuell? (Einfachantwort) 

a. Vorarlberg 

b. Tirol 

c. Salzburg 

d. Steiermark 

e. Kärnten 

f. Oberösterreich 

g. Niederösterreich 

h. Wien 

i. Burgenland 

j. Ich lebe nicht in Österreich (Umfrage beenden) 

 

Wenn bereits an Welle 1 - 19 teilgenommen >>> weiter zu Frage 7 

Default >>> weiter zu Frage 6 

 

 

Block B: Haushaltsstruktur und Berufssituation 
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Basis: Nur neue Respondenten in Welle 20 

 

6. Wenn Sie sich selbst dazu zählen, wie viele Personen, Kinder eingeschlossen, leben aktuell (zum 

Zeitpunkt dieser Befragung) in Ihrem Haushalt? (Einfach-Nennung, Zahleneingabe, min. 1 – max. 

20) 

a. <…> Person(en) im Haushalt 

HH > 1 >>> weiter zu Frage 8 

Sonst >>> weiter zu Frage 10 

Basis: Alte Respondenten aus Welle 1-19 

 

7. Bitte wählen Sie alle Personen aus, mit denen Sie gemeinsam im Haushalt leben. 

Leben Sie aktuell in Ihrem Haushalt …? (Mehrfach-Nennung) 

a. … mit Ehepartner/in oder mit Lebensgefährten/in zusammen 

b. … mit Kindern 0-14 Jahre 

c. … mit Kindern älter als 14 Jahre 

d. Mit keinen der Genannten [exklusiv] 

Default >>> weiter zu Frage 11 

 

Basis: Neue Respondenten mit mehr als 1 Person im HH 

 

8. Und wie viele davon sind …?  

 

Bitte rechnen Sie hier sich selbst wieder mit ein. 

Wenn es eine Personengruppe nicht in Ihrem Haushalt gibt, tragen Sie bitte „0“ ein. (Mehrfach-

Nennung, Zahleneingabe, min. 0 – max. 10, Validierung mit Frage 6) 

a. …Erwachsene über 18 Jahre: <…> 

b. …Teenager von 15-17 Jahren: <…> 

c. …Kinder von 6-14 Jahren: <…> 

d. …Kinder von 3-5 Jahren: <…> 

e. …Kinder von 0-2 Jahren: <…> 

 

Wenn Frage 8 Item a >1 >>> weiter zu Frage 9, sonst weiter zu Frage 10 

 

Basis: Mehr als 1 Erwachsener im HH: 

 

9. Bitte wählen Sie alle Personen aus, mit denen Sie gemeinsam im Haushalt leben.  

 

Leben Sie aktuell in Ihrem Haushalt …? (Mehrfach-Nennung) 

a. …mit Ehepartner/in oder mit Lebensgefährten/in zusammen 

b. …mit älteren Familienmitgliedern (Eltern, Schwiegereltern, Großeltern etc.) 

c. …in einer außerfamiliären Wohngemeinschaft 

d. …mit eigenen Kindern über 18 Jahre 

e. keine Angabe [99] [exklusiv] 

 

Basis: Neue Respondenten 

 

10. Wenn Sie sich selbst zuordnen: Im Februar 2020, welcher der folgenden Gruppen gehörten Sie 

vorwiegend an? (Einfach-Nennung) 
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a. Unselbstständig erwerbstätig (auch Lehrling), Privatwirtschaft 

b. Unselbstständig erwerbstätig (auch Lehrling), Öffentlicher Dienst 

c. Selbstständig erwerbstätig 

d. Arbeitslos 

e. Pensionist*in 

f. Ausschließlich haushaltsführend 

g. Schüler/in, Student/in, Bildungskarenz 

h. Dauerhaft arbeitsunfähig 

i. Präsenz-/Zivildiener 

j. In Elternkarenz 

k. keine Angabe [99] 

 

Basis: Alle 

 

11. Wenn Sie sich selbst zuordnen: Welcher der folgenden Gruppen gehören Sie derzeit vorwiegend 

an? (Einfach-Nennung) 

a. Unselbstständig erwerbstätig (auch Lehrling), Privatwirtschaft 

b. Unselbstständig erwerbstätig (auch Lehrling), Öffentlicher Dienst 

c. Selbstständig erwerbstätig 

d. Arbeitslos 

e. Pensionist*in 

f. Ausschließlich haushaltsführend 

g. Schüler/in, Student/in, Bildungskarenz 

h. Dauerhaft arbeitsunfähig 

i. Präsenz-/Zivildiener 

j. In Elternkarenz 

k. keine Angabe [99] 

 

Wenn laut Frage 7 Partner im HH (Item a.) >>> weiter zu Frage 12 

Wenn laut Frage 9 Partner im HH (Item a.) >>> weiter zu Frage 12 

Sonst >>> weiter zu Frage 13 

 

Basis: Leben mit Partner/in im HH 
 

12. Wenn Sie Ihre/n Partner/in zuordnen: Welcher der folgenden Gruppen gehört Ihr/e Partner/in 

derzeit vorwiegend an? (Einfach-Nennung) 

a. Unselbstständig erwerbstätig (auch Lehrling), Privatwirtschaft 

b. Unselbstständig erwerbstätig (auch Lehrling), Öffentlicher Dienst 

c. Selbstständig erwerbstätig 

d. Arbeitslos 

e. Pensionist*in 

f. Ausschließlich haushaltsführend 

g. Schüler/in, Student/in, Bildungskarenz 

h. Dauerhaft arbeitsunfähig 

i. Präsenz-/Zivildiener 

j. In Elternkarenz 

k. keine Angabe [99] 
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Block C: Wahrnehmung 

 

Basis: Alle 

 

13. Wie groß schätzen Sie die gesundheitliche Gefahr ein, welche von dem Coronavirus für Sie 

persönlich und für die österreichische Bevölkerung ausgeht? (Matrix-Frage) 

a. für mich persönlich 

b. für die österreichische Bevölkerung 

 

Matrix-Labels: 

● 1 = sehr groß 

● 2 = groß 

● 3 = mittelmäßig 

● 4 = klein 

● 5 = sehr klein 

● keine Angabe [99] 

 

14. Wie groß schätzen Sie die wirtschaftliche Gefahr ein, welche von dem Coronavirus für Sie 

persönlich und für die österreichische Bevölkerung ausgeht? (Matrix-Frage) 

a. für mich persönlich 

b. für die österreichische Bevölkerung 

 

Matrix-Labels: 

● 1 = sehr groß 

● 2 = groß 

● 3 = mittelmäßig 

● 4 = klein 

● 5 = sehr klein 

● keine Angabe [99] 

 

15. Was schätzen Sie: wie viele Menschen sind in Österreich derzeit mit dem Coronavirus infiziert? 

(Mehrfach-Nennung, Zahleneingabe, freiwillig, max. 8.900.000) 

a. Aktuelle Anzahl der Infizierten in Österreich nach offiziellen Angaben: <…> Personen 

b. Aktuelle Anzahl der Infizierten in Österreich nach persönlicher Einschätzung: <…> Personen 

 

16. Halten Sie die Reaktion der österreichischen Regierung in Zusammenhang mit dem Coronavirus 

für nicht ausreichend, angemessen oder zu extrem? (Einfach-Nennung) 

a. 1 = überhaupt nicht ausreichend 

b. 2 = eher nicht ausreichend 

c. 3 = angemessen 

d. 4 = eher zu stark 

e. 5 = zu extrem 

f. weiß nicht [88] 

g. keine Angabe [99] 

 

17. Wie effektiv, denken Sie, sind die gesetzten Maßnahmen der österreichischen Regierung bis 

jetzt, um die Ausbreitung der Krankheit zu verlangsamen? (Einfach-Nennung) 

a. 1 = überhaupt nicht effektiv 
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b. 2 = eher nicht effektiv 

c. 3 = teils effektiv 

d. 4 = eher effektiv 

e. 5 = sehr effektiv 

f. weiß nicht [88] 

g. keine Angabe [99] 

 

18. Was schätzen Sie: Wie lange dauert es, bis das Leben in Österreich wieder normal ist, d.h. wie 

vor der Krise? (Einfach-Nennung) 

a. Weniger als 1 Monat 

b. 1-2 Monate 

c. 3-4 Monate 

d. 5-6 Monate 

e. Mehr als 6 Monate (weiter zu Frage 19, sonst weiter zu Frage 20) 

f. weiß nicht [88] 

g. keine Angabe [99] 

 

Basis: Glauben, dass es mehr als 6 Monate bis zur Normalität braucht (lt. Frage 18 Item e.) 

 

19. Und wie lang genau, schätzen Sie, dauert es, bis das Leben in Österreich wieder normal ist? 

(Einfach-Nennung) 

a. 6 Monate bis 1 Jahr 

b. 1 bis 1.5 Jahre 

c. 1.5 bis 2 Jahre 

d. 2 bis 3 Jahre 

e. 3 bis 5 Jahre 

f. Mehr als 5 Jahre 

g. weiß nicht [88] 

h. keine Angabe [99] 

 
Basis: Alle 
 

20. Was denken Sie persönlich: Sollten die folgenden Maßnahmen zur Eindämmung des 

Coronavirus derzeit gelten oder nicht gelten? 

 
Bitte scrollen Sie nach unten, um alle Maßnahmen bewerten zu können. (Matrix-Frage, randomisierte 

Items) 

a. Einschränkung von Kontakten mit Personen außerhalb des eigenen Haushalts 

b. Schließung von Gaststätten, Cafés, Bars und Restaurants 

c. Verbot von Veranstaltungen mit vielen Teilnehmer*innen 

d. Schließung von Volks- und höheren Schulen 

e. Schließung von Kindergärten und Kindertagesstätten 

f. Besuchsverbot in Pflege- und Seniorenwohnheimen 

g. Schließung aller Geschäfte abseits der Grundversorgung 

h. Einschränkung der Reisefreiheit 

i. Weitgehendes Betretungsverbot des öffentlichen Raums 

j. Maskenpflicht in Geschäften und öffentlichen Verkehrsmitteln 

k. Nächtliche Ausgangsbeschränkungen 

l. Verpflichtende Zutrittstests, um körpernahe Dienstleistungen in Anspruch zu nehmen 
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Matrix-Labels: 

● 1 = Maßnahme sollte derzeit auf jeden Fall gelten 

● 2 = Maßnahme sollte derzeit eher gelten 

● 3 = Maßnahme sollte derzeit eher nicht gelten 

● 4 = Maßnahme sollte derzeit auf keinen Fall gelten 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 
21. Haben Sie sich in den letzten vier Wochen auf das Coronavirus testen lassen? Wenn ja, wie oft? 

Es zählen alle Testarten (PCR-Tests, Antigen-Tests, Antikörper-Tests, Gurgeltests). (Einfach-

Nennung) 

a. Ich habe mich nicht testen lassen. 

b. 1 Mal 

c. 2 Mal 

d. 3 Mal 

e. 4 Mal 

f. Mehr als 4 Mal 

g. Weiß nicht [88] 

h. Keine Angabe [99] 

 

22. Was denken Sie, inwiefern treffen folgende Aussagen in Zusammenhang mit den Coronavirus-

Tests zu? (Matrix-Frage, randomisierte Items) 

a. Die Tests sind eine effektive Maßnahme zur Eindämmung der Corona-Krise. 

b. Das Ergebnis der Tests ist zuverlässig. 

c. Ein negatives Testergebnis bedeutet, dass ich wieder mehrere Personen treffen kann. 

d. Für Personen, die sich nicht testen lassen, sollten strengere Maßnahmen gelten. [immer 

zuletzt] 

 

Matrix-Labels: 

● 1 = Trifft voll und ganz zu 

● 2 = Trifft eher zu 

● 3 = Teils-teils 

● 4 = Trifft eher nicht zu 

● 5 = Trifft gar nicht zu 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 

23. Man kann zu folgenden Themen im Umgang mit dem Coronavirus in Österreich unterschiedliche 

Meinungen haben. Inwiefern treffen die folgenden Aussagen aus Ihrer Sicht zu oder nicht zu? 

(Matrix-Frage, randomisierte Items) 

a. Wir sollten möglichst harte Maßnahmen in Kauf nehmen, um die Krise zu verkürzen. 

b. Man sollte Maßnahmen erst lockern, wenn Corona-Neuansteckungen bei Null sind. 

c. Sobald Risikogruppen geimpft sind, sollte alles normal geöffnet werden. 

d. Wir sollten alle Beschränkungen aufheben, dafür auf Eigenverantwortung setzen. 

e. Maßnahmen sollten gelockert werden, auch wenn das zu mehr Corona-Infizierten führt. 

  

Matrix-Labels: 

● 1 = Trifft voll und ganz zu 
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● 2 = Trifft eher zu 

● 3 = Teils-teils 

● 4 = Trifft eher nicht zu 

● 5 = Trifft gar nicht zu 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 

24. Wie hoch schätzen Sie derzeit die Gefahr der Ansteckung mit dem Coronavirus an den folgenden 

Orten ein? (Matrix-Frage, randomisierte Items) 

a. Restaurants, Cafés und Bars 

b. Öffentliche Verkehrsmittel 

c. Ihrer Arbeitsstätte [wird nur angezeigt, wenn laut Frage 11 erwerbstätig: Item a, b, oder c] 

d. Schulen und Kindergärten 

e. Öffentliche Parks und Spielplätze 

f. Arzt 

 

Matrix-Labels: 

● 1 = sehr groß 

● 2 = groß 

● 3 = mittelmäßig 

● 4 = klein 

● 5 = sehr klein 

● keine Angabe [99] 

 

25. Mit wie vielen Personen, die nicht in Ihrem Haushalt leben, hatten Sie in der letzten Woche 

Kontakt?  

 

Als ein Kontakt zählt der gemeinsame Aufenthalt mit Erwachsenen (ab 18 Jahre) in einem 

geschlossenen Raum ohne Schutzmaske für mehr als 15 Minuten. (Einfach-Nennung) 

a. Kein Kontakt mit Personen außerhalb meines Haushalts. 

b. 1 Person 

c. 2-3 Personen 

d. 4-6 Personen 

e. 7-10 Personen 

f. 11-15 Personen 

g. Mehr als 15 Personen 

h. Weiß nicht [88] 

i. Keine Angabe [99] 

 

 

Block D: Corona-Betroffenheit und Gesundheit 

 

Basis: Alle 

 
26. Kommen wir jetzt zu ein paar Fragen zu Ihrer Gesundheit. 

Wie schätzen Sie Ihren allgemeinen Gesundheitszustand ein? Würden Sie sagen, er ist… 
(Einfach-Nennung) 

a. 1 = Sehr gut 
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b. 2 = Gut 

c. 3 = Mittelmäßig 

d. 4 = Schlecht 

e. 5 = Sehr schlecht 

f. keine Angabe [99] 

 

Wenn bereits an Welle 1-19 teilgenommen UND laut Welle 1-19 Corona Positiv UND laut Welle 1-18 

bereits genesen >>> weiter zu Frage 32 

Wenn bereits an Welle 1-19 teilgenommen UND laut Welle 1-19 Corona Positiv, aber noch nicht genesen 

>>> weiter zu Frage 29 

Wenn bereits an Welle 1-19 teilgenommen UND laut Welle 1-19 NICHT Corona Positiv >>> weiter zu 

Frage 28 

Neue Respondenten >>> Frage 27 

 

Basis: Neue Respondenten 

 

27. Liegt bei Ihnen eine oder mehrere der folgenden Erkrankungen vor?  

Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Diabetes, Hepatitis B, chronische obstruktive Lungenerkrankung, 

chronisches Nierenversagen, Krebs (Einfach-Nennung) 

a. Ja, eine 

b. Ja, mehrere 

c. Nein 

d. keine Angabe [99] 

 

Basis: Neue Respondenten plus alte Respondenten, die bisher nicht positiv diagnostiziert wurden 

 

28. Wurde bei Ihnen das Coronavirus diagnostiziert? (Einfach-Nennung) 

a. Ja (weiter zu Frage 29) 

b. Nein, aber ich vermute eine Infektion aufgrund von Symptomen (weiter zu Frage 30) 

c. Nein, und ich vermute auch keine Infektion (weiter zu Frage 31) 

d. keine Angabe [99] (weiter zu Frage 31) 

 

Basis: Coronavirus positiv lt. Welle 1 - 19 

 

29. Sind Sie schon wieder vom Coronavirus genesen? (Einfach-Nennung) 

a. Ja 

b. Nein  

c. keine Angabe [99] 

Weiter zu Frage 32 

 

Basis: Vermuten eine Infektion (lt. Frage 28) 

 

30. Haben Sie versucht, sich testen zu lassen? (Einfach-Nennung) 

a. Ja, ich bin getestet worden, aber habe noch kein Ergebnis erhalten 

b. Ja, aber ich bin bei der Hotline nicht durchgekommen 

c. Ja, aber ich bin abgewiesen worden 

d. Nein, ich würde mich gerne testen lassen, glaube aber, dass ich keinen Test bekommen 

werde 

e. Nein, und ich habe auch nicht vor mich testen zu lassen 



 

10 

f. Ich bin noch unentschieden 

g. keine Angabe [99] 

Weiter zu Frage 32 

 

Basis: Bisher nicht Coronavirus positiv 

 

31. Stellen Sie sich nun bitte Ihre Situation in einer Woche vor. Wie wahrscheinlich, denken Sie, ist 

es, dass Sie selbst am Coronavirus erkranken?  

 

Bitte beantworten Sie die Frage, indem Sie eine Zahl zwischen 0 = ganz und gar unwahrscheinlich 

bis 100 = ganz sicher eingeben. (Einfach-Nennung, Zahleingabe, min. 0 bis max. 100) 

a. Wahrscheinlichkeit, dass Sie im Laufe der nächsten Woche am Coronavirus erkranken: <…> 

 

Basis: Alle 

 

32. Wurde bei Personen, mit denen Sie in der letzten Woche direkten persönlichen Kontakt hatten, 

das Coronavirus diagnostiziert? (Einfach-Nennung) 

a. Ja (weiter zu Frage 34) 

b. Nein, aber eine Person, mit der ich Kontakt hatte, vermutet eine Infektion (weiter zu Frage 

34) 

c. Nein (weiter zu Frage 33) 

d. keine Angabe [99] (weiter zu Frage 33) 

 

Basis: Bisher ist keiner aus Umfeld positiv diagnostiziert oder keine Angabe (lt. Frage 32) 

 

33. Stellen Sie sich nun bitte Ihre Situation in einer Woche vor. Wie wahrscheinlich, denken Sie, ist 

es, dass jemand aus Ihrer Familie oder Ihrem Freundeskreis am Coronavirus erkrankt?  

 

Bitte beantworten Sie die Frage, indem Sie eine Zahl zwischen 0 = ganz und gar unwahrscheinlich 

bis 100 = ganz sicher eingeben. (Einfach-Nennung, Zahleingabe, min. 0 bis max. 100) 

a. Wahrscheinlichkeit, dass jemand aus Ihrer Familie oder Ihrem Freundeskreis <br> im Laufe 

der nächsten Woche am Coronavirus erkrankt: <…> 

Weiter zu Frage 35 

 

Basis: Jemand aus Umfeld ist positiv diagnostiziert bzw. vermutet Infektion 

 

34. Stellen Sie sich nun bitte Ihre Situation in einer Woche vor. Wie wahrscheinlich, denken Sie, ist 

es, dass eine weitere Person aus Ihrer Familie oder Ihrem Freundeskreis am Coronavirus 

erkrankt? 

 

Bitte beantworten Sie die Frage, indem Sie eine Zahl zwischen 0 = ganz und gar unwahrscheinlich 

bis 100 = ganz sicher eingeben. (Einfach-Nennung, Zahleingabe, min. 0 bis max. 100) 

a. Wahrscheinlichkeit, dass eine weitere Person aus Ihrer Familie oder Ihrem 

Freundeskreis<br> im Laufe der nächsten Woche am Coronavirus erkrankt: <…> 

 

Basis: Alle 

 

35. Wie viel Alkohol trinken Sie aktuell pro Woche? (1 Getränk entspricht 0,5 Liter Bier, 0,25 Liter Wein 

oder 3 Schnäpsen zu je 2cl) (Einfach-Nennung) 
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a. Ich trinke nie Alkohol. 

b. Kein oder ein Getränk 

c. 2 bis 3 Getränke pro Woche 

d. 4 bis 5 Getränke pro Woche 

e. 6 bis 7 Getränke pro Woche 

f. 8 bis 14 Getränke pro Woche 

g. 15 Getränke und mehr pro Woche 

h. weiß nicht [88] 

i. keine Angabe [99] 

 

36. Wie viele Zigaretten rauchen Sie aktuell pro Tag? (Einfach-Nennung) 

a. Ich rauche nie. 

b. 1 bis 5 Zigaretten pro Tag 

c. 6 bis 10 Zigaretten pro Tag 

d. 11 bis 20 Zigaretten pro Tag 

e. 21 bis 30 Zigaretten pro Tag 

f. mehr als 30 Zigaretten pro Tag 

g. weiß nicht [88] 

h. keine Angabe [99] 

 

37. Wie schätzen Sie Ihre Schlafqualität seit dem Ausbruch der Corona-Krise ein? Bitte antworten Sie 

anhand einer Skala von 0 (überhaupt nicht gut) bis 10 (sehr gut). (Einfach-Nennung) 

a. 0 = Ich schlafe überhaupt nicht gut 

b. 1 

c. 2 

d. 3 

e. 4 

f. 5 

g. 6 

h. 7 

i. 8 

j. 9 

k. 10 = Ich schlafe sehr gut 

l. weiß nicht [88] 

m. keine Angabe [99] 

 

 

Block E: Auswirkungen 

 

Basis: Alle 

 

38. Wie stark treffen folgende Aussagen auf Ihre Erfahrungen in der letzten Woche zu? (Matrix-Frage, 

randomisierte Antwort-Items) 

a. Ich vergesse manchmal, welcher Wochentag ist. 

b. Mir fehlt der Kontakt zu anderen Menschen. 

c. Ich kann Dinge tun, für die ich sonst keine Zeit habe. 

d. Ich habe mehr Konflikte in meiner Beziehung / Familie. 
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Matrix-Labels: 

● 1 = Trifft voll und ganz zu 

● 2 = Trifft eher zu 

● 3 = Teils-teils 

● 4 = Trifft eher nicht zu 

● 5 = Trifft gar nicht zu 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 

39. Wie oft waren Sie in der letzten Woche...? (Matrix-Frage, randomisierte Antwort-Items) 

a. … ruhig und gelassen 

b. … einsam 

c. … ärgerlich 

d. … so niedergeschlagen, dass Sie nichts aufheitern konnte 

e. … glücklich 

f. … sehr nervös 

g. … ängstlich 

h. … bedrückt und traurig 

i. … voller Energie 

 

Matrix-Labels: 

● nie [1] 

● an manchen Tagen [2] 

● mehrmals die Woche [3] 

● beinahe jeden Tag [4] 

● täglich [5] 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 

Wenn laut Frage 7 Kinder bis 14 Jahre im HH (Item b.) >>> weiter zu Frage 40 

Wenn laut Frage 8 Kinder bis 14 Jahre im HH (c.>0 oder d.>0 oder e.>0) >>> weiter zu Frage 40 

Sonst >>> weiter zu Frage 41 

 

Basis: Haben Kinder bis 14 Jahre im Haushalt 

 

40. Wie stark trifft folgende Aussage auf Ihre Erfahrungen in der letzten Woche zu? (Matrix-Frage) 

a. Die Kinderbetreuung stellt ein Problem für mich dar. 

 

Matrix-Labels: 

● 1 = Trifft voll und ganz zu 

● 2 = Trifft eher zu 

● 3 = Teils-teils 

● 4 = Trifft eher nicht zu 

● 5 = Trifft gar nicht zu 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 

Basis: Alle 
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41. Haben Sie wegen folgenden Gründen in der vergangenen Woche Ihr Zuhause verlassen? (Matrix-

Frage, randomisierte Antwort-Items - außer Items h. und i. immer zuletzt) 

a. Arbeit 

b. Sport 

c. Freunde oder Verwandte treffen 

d. Um Medikamente zu kaufen, medizinische Versorgung zu erhalten oder um andere zu 

pflegen/ anderen zu helfen 

e. Essen einkaufen 

f. Haustier ausführen 

g. Aufgrund von Langeweile im Haus oder um meine Freiheit zu genießen 

h. Sonstige Besorgungen [immer an vorletzter Position] 

i. Andere Gründe [immer an letzter Position] 

 

Matrix-Labels: 

● nie [1] 

● an manchen Tagen [2] 

● mehrmals die Woche [3] 

● beinahe jeden Tag [4] 

● täglich [5] 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 
42. Denken Sie an einen typischen Werktag in der letzten Woche. Bitte geben Sie an, wie viel Zeit (in 

Minuten oder Stunden) Sie mit folgenden Tätigkeiten verbracht haben. (Mehrfach-Nennung ALLE, 
Zahleneingabe – Minuten und Stunden, min. 0 bis max. 24, randomisierte Antwort-Items) 

a. Medienkonsum (Fernsehen / DVD / Computerspiele/ Videostream/ Internet surfen / Social 

Media): <...> Minuten <…> Stunden 

b. Chatten/Telefonieren: <...> <...> Minuten <…> Stunden 

c. Hobbys (Lesen, Musizieren, Malen, Sport etc.): <...> Minuten <…> Stunden 

d. Hausarbeit / Einkaufen: <...> Minuten <…> Stunden 

e. Pflege/ Kinderbetreuung: <...> Minuten <…> Stunden 

f. Bezahlte Arbeit: <...> Minuten <…> Stunden [wird nur angezeigt, wenn laut Frage 11 

berufstätig – Items a, b, c] 

g. Lernen/ Studium: <...> Minuten <…> Stunden [wird nur angezeigt, wenn laut Frage 11 

Schüler/Student/Bildungskarenz – Item g] 

h. Weiterbildung / Bewerbungsschreiben: <...> Minuten <…> Stunden [wird nur angezeigt, wenn 

laut Frage 11 arbeitslos – Item d] 

i. Schlafen (inklusive normaler Nachtruhe): <...> Minuten <…> Stunden 

 

Wenn laut Frage 7 Partner im HH (Item a.) >>> weiter zu Frage 43 

Wenn laut Frage 9 Partner im HH Item a. >>> weiter zu Frage 43 

Sonst >>> weiter zu Frage 44 

 

Basis: Wenn Partner(in) im Haushalt lebend 

 

43. Denken Sie an einen typischen Werktag in der letzten Woche. Bitte geben Sie an, wie viel Zeit (in 

Minuten oder Stunden) Ihr(e) Partner(in) mit folgenden Tätigkeiten verbracht hat. (Mehrfach-
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Nennung ALLE, Zahleneingabe – Minuten und Stunden, min. 0 bis max. 24, randomisierte Antwort-

Items) 

a. Hausarbeit / Einkaufen: <...> Minuten <…> Stunden 

b. Pflege / Kinderbetreuung: <...> Minuten <…> Stunden 

c. Bezahlte Arbeit: <...> Minuten <…> Stunden [wird nur angezeigt, wenn Partner(in) laut Frage 

12 berufstätig – Items a, b, c] 

 

 

Block F: Einschätzungen/ Erwartungen 

 

Basis: Alle 

 

44. Denken Sie im Folgenden an die Meinungen anderer Menschen in Österreich. Bitte geben Sie an, 

wie viele Österreicherinnen und Österreicher die folgenden Meinungen vertreten. Es gibt hier kein 

richtig oder falsch, es geht nur um Ihre persönliche Schätzung. (Matrix-Frage, randomisierte Antwort-

Items) 

a. Alle Geschäfte – außer besonders wichtige wie Supermärkte, Apotheken, Postämter, 

Tankstellen usw. – sollten weiter geschlossen bleiben. 

b. Alle müssen unbedingt zu Hause bleiben, außer für Notwendigkeiten. 

c. Die Nicht-Einhaltung der durch die Regierung beschlossenen Maßnahmen sollte bestraft 

werden. 

d. Alle müssen im öffentlichen Raum unbedingt immer mindestens 1m Abstand von Menschen 

halten, die nicht mit ihnen im Haushalt leben. 

e. Es ist wichtig, Aktivitäten im Haushalt und in der Freizeit zu vermeiden, die zu Verletzungen 

oder Krankheiten führen könnten, um das Gesundheitssystem nicht zu belasten. 

f. Alle müssen unbedingt Schutzmasken tragen, wenn sie sich im öffentlichen Raum bewegen. 

 

Matrix-Labels: 

● 1 = Nahezu alle sind dieser Meinung 

● 2 = Die meisten sind dieser Meinung 

● 3 = Etwa die Hälfte ist dieser Meinung 

● 4 = Einige sind dieser Meinung 

● 5 = Nahezu niemand ist dieser Meinung 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 

45. Denken Sie im Folgenden nicht mehr an die Meinung, sondern an das tatsächliche Verhalten 

anderer Menschen in Österreich. Bitte geben Sie an, wie viele Österreicherinnen und Österreicher 

sich Ihrer Meinung nach wie folgt verhalten. Es gibt hier kein richtig oder falsch, es geht nur um Ihre 

persönliche Schätzung. (Matrix-Frage, randomisierte Antwort-Items) 

a. Sie bleiben zu Hause, außer für Notwendigkeiten. 

b. Sie halten im öffentlichen Raum immer mindestens 1m Abstand von Menschen, die nicht mit 

ihnen im Haushalt leben. 

c. Sie vermeiden Aktivitäten im Haushalt und in der Freizeit, die zu Verletzungen oder 

Krankheiten führen könnten, um das Gesundheitssystem nicht zu belasten. 

d. Sie tragen immer Schutzmasken, wenn sie sich im öffentlichen Raum bewegen. 

 

Matrix-Labels: 
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● 1 = Nahezu alle verhalten sich so 

● 2 = Die meisten verhalten sich so 

● 3 = Etwa die Hälfte verhält sich so 

● 4 = Einige verhalten sich so 

● 5 = Nahezu niemand verhält sich so 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 

46. Denken Sie im Folgenden an Ihr persönliches Verhalten in der letzten Woche. Bitte geben Sie an, 

wie oft Sie sich wie folgt verhalten haben: (Matrix-Frage, randomisierte Antwort-Items) 

a. Sie bleiben zu Hause, außer für Notwendigkeiten. 

b. Sie halten im öffentlichen Raum immer mindestens 1m Abstand von Menschen, die nicht mit 

Ihnen im Haushalt leben. 

c. Sie vermeiden Aktivitäten im Haushalt und in der Freizeit, die zu Verletzungen oder 

Krankheiten führen könnten, um das Gesundheitssystem nicht zu belasten. 

d. Sie tragen immer Schutzmasken, wenn Sie sich im öffentlichen Raum bewegen. 

 

Matrix-Labels: 

● 1 = Nahezu immer 

● 2 = Meistens 

● 3 = Manchmal 

● 4 = Selten 

● 5 = Nahezu nie 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 

47. Wie sehr treffen die folgenden Aussagen aus Ihrer Sicht zu? (Matrix-Frage, randomisierte Antwort-

Items) 

a. Der Zusammenhalt in der Gesellschaft hat sich in der letzten Woche erhöht. 

b. Die Corona-Krise birgt auch Chancen - z.B. für Umwelt und Klima. 

c. Die rasche Umstellung auf Online-Kommunikation bringt die Wirtschaft voran. 

 

Matrix-Labels: 

● 1 = Trifft voll und ganz zu 

● 2 = Trifft eher zu 

● 3 = Teils-teils 

● 4 = Trifft eher nicht zu 

● 5 = Trifft gar nicht zu 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 

 

Block G: Vertrauen, Demokratie, Politik 

 

Basis: Alle 

 

48. Einmal ganz allgemein gesprochen: Sind Sie an Politik… (Einfach-Nennung) 

a. 1 = sehr interessiert 
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b. 2 = ziemlich interessiert 

c. 3 = wenig interessiert 

d. 4 = gar nicht interessiert 

e. weiß nicht [88] 

f. keine Angabe [99] 

 

Basis: Alle 

 

49. Wenn Sie auf die folgende Liste sehen: Haben Sie sehr viel, ziemlich viel, wenig oder überhaupt kein 

Vertrauen in die jeweils genannten Institutionen im Rahmen der Coronakrise? (Matrix-Frage, 

randomisierte Antwort-Items) 

a. Das öffentlich-rechtliche Fernsehen (ORF) 

b. Die Polizei 

c. Das Parlament 

d. Das Gesundheitswesen 

e. Die Bundesregierung 

f. Das Bundesheer 

 

Matrix-Labels: 

● 0 = Überhaupt kein Vertrauen 

● 1 

● 2 

● 3 

● 4 

● 5 

● 6 

● 7 

● 8 

● 9 

● 10 = Sehr viel Vertrauen 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 

50. Soll die österreichische Bundesregierung in der bestehenden Coronakrise das Recht haben, die 

folgenden Dinge zu tun? (Matrix-Frage, randomisierte Antwort-Items) 

a. Unternehmen, wie Restaurants, Hotels, Geschäfte usw., behördlich zu schließen. 

b. Ausgangssperren zu verhängen. 

c. Die Nicht-Einhaltung von Maßnahmen (z.B. Verbot von Zusammenkünften über 5 

Personen etc.) zu bestrafen. 

d. Das Tragen der Mund-Nasen-Schutzmaske als Pflicht einzuführen. 

e. Bei Demonstrationen die Einhaltung von Abstands- und Maskenpflicht zu verlangen 

[immer zuletzt]  

f. Demonstrationen zu verbieten und aufzulösen, wenn gegen Abstands- und Maskenpflicht 

verstoßen wird [immer zuletzt] 

 

Matrix-Labels: 

● 1 = Sollte definitiv das Recht dazu haben 

● 2 = Sollte vermutlich das Recht dazu haben 



 

17 

● 3 = Sollte vermutlich nicht das Recht dazu haben 

● 4 = Sollte definitiv nicht das Recht dazu haben 

● Weiß nicht [88] 

 

51. Es gibt immer wieder Demonstrationen gegen die Corona-Maßnahmen der Bundesregierung. 
Inwiefern treffen die folgenden Aussagen aus Ihrer Sicht zu oder nicht zu? (Matrix-Frage; nicht 
randomisiert) 

a. Demonstrationen gegen die Corona-Maßnahmen sollten grundsätzlich erlaubt sein. 

b. Ich unterstütze Demonstrationen gegen die Corona-Maßnahmen. 

c. Ich würde an Demonstrationen gegen die Corona-Maßnahmen teilnehmen. 

d. Ich würde auch an Demonstrationen gegen die Corona-Maßnahmen teilnehmen, die 

nicht behördlich genehmigt sind. 

 

Matrix-Labels: 

● 1 = Trifft voll und ganz zu 

● 2 = Trifft eher zu 

● 3 = Teils-teils 

● 4 = Trifft eher nicht zu 

● 5 = Trifft gar nicht zu 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 

52. Angesichts der Corona-Krise, wie sollten in einer Demokratie politische Entscheidungen 

getroffen werden? Bitte geben Sie an, ob die jeweilige Aussage Ihrer Meinung nach sehr zutrifft, 

eher zutrifft, teils-teils zutrifft, eher nicht zutrifft oder gar nicht zutrifft. (Matrix-Frage, randomisierte 

Antwort-Items) 

a. Es ist besser, wenn wichtige politische Entscheidungen auf Grundlage wissenschaftlicher 

Erkenntnisse von unabhängigen Experten und nicht von gewählten Politikern getroffen 

werden.  

b. Die Regierung sollte auch dann an den Maßnahmen festhalten, wenn die Mehrheit der 

Bürger dagegen ist.  

c. Den getroffenen politischen Entscheidungen muss man auf jeden Fall Folge leisten, auch 

wenn sie den eigenen Interessen widersprechen.  

d. Die Gesundheit der Menschen sollte immer über wirtschaftliche Interessen gestellt werden. 

e. Die Regierung muss auch auf sehr unwahrscheinliche Ereignisse vorbereitet sein, selbst 

wenn diese Vorbereitungen mit hohen finanziellen Kosten verbunden sind. 

f. Die Regierung sollte jetzt in erster Linie Unternehmen stärken, anstatt Arbeitnehmer/innen 

direkt zu unterstützen. 

 

Matrix-Labels: 

● 1 = Trifft voll und ganz zu 

● 2 = Trifft eher zu 

● 3 = Teils-teils 

● 4 = Trifft eher nicht zu 

● 5 = Trifft gar nicht zu 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 
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53. Bitte geben Sie an, ob die jeweilige Aussage Ihrer Meinung nach sehr zutrifft, eher zutrifft, teils-teils 

zutrifft, eher nicht zutrifft oder gar nicht zutrifft. (Matrix-Frage, randomisierte Items) 

a. Wenn in der Politik von „Kompromissen“ gesprochen wird, meint man eigentlich, dass man 

seine Prinzipien verkauft. 

b. Die meisten Politiker kümmern sich nur um die Interessen der Reichen und Mächtigen. 

c. Die meisten Politiker sind vertrauenswürdig. 

d. Die Parteien sind das Hauptproblem in Österreich. 

e. Das Volk, und nicht die Politiker, sollte unsere wichtigsten politischen Entscheidungen treffen. 

f. Als Abgeordneten hätte ich lieber einen unabhängigen Bürger als ein Parteimitglied. 

 

Matrix-Labels: 

● 1 = Trifft voll und ganz zu 

● 2 = Trifft eher zu 

● 3 = Teils-teils 

● 4 = Trifft eher nicht zu 

● 5 = Trifft gar nicht zu 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 

54. Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie alles in allem mit der Demokratie, so wie sie derzeit in 

Österreich funktioniert? Sind Sie … (Einfach-Nennung) 

a. 1 = Sehr zufrieden 

b. 2 = Eher zufrieden 

c. 3 = Teils-teils 

d. 4 = Eher unzufrieden 

e. 5 = Sehr unzufrieden 

f. weiß nicht [88] 

g. keine Angabe [99] 

 

55. Bitte geben Sie an, ob die jeweilige Aussage Ihrer Meinung nach sehr zutrifft, eher zutrifft, teils-teils 

zutrifft, eher nicht zutrifft oder gar nicht zutrifft. (Matrix-Frage, randomisierte Antwort-Items) 

a. Es ist für mich akzeptabel, in Zukunft höhere Steuern zu zahlen, um jetzt die Corona-Krise in 

den Griff zu kriegen. 

b. Um die Corona-Krise einzudämmen, bin ich bereit, meine Lebensweise zu ändern. 

c. Es gibt Wichtigeres im Leben als die Corona-Krise. 

d. Viele Behauptungen bezüglich der Corona-Krise, die man von anderen so hört, sind 

übertrieben. 

e. Solange andere ihr Verhalten nicht ändern, muss ich mein Verhalten bezüglich der Corona-

Krise auch nicht ändern. 

f. Alles in allem empfinde ich die Corona-Maßnahmen als gerecht.  

g. Um die Corona-Krise einzudämmen, sind die meisten in meinem persönlichen Umfeld bereit, 

ihre Lebensweise zu ändern. 

h. Es war ein Fehler, all diese Maßnahmen zur Eindämmung des Coronavirus zu erlassen. 

[immer an vorletzter Stelle; h. und i. randomisieren] 

i. Was die Regierung über die gesundheitliche Gefahr des Coronavirus sagt, ist übertrieben. 

[immer an vorletzter Stelle; h. und i. randomisieren] 

j. Das Coronavirus ist gefährlicher als eine normale Grippe. [immer zuletzt] 
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Matrix-Labels: 

● 1 = Trifft voll und ganz zu 

● 2 = Trifft eher zu 

● 3 = Teils-teils 

● 4 = Trifft eher nicht zu 

● 5 = Trifft gar nicht zu 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 

56. Sind Sie nach heutigem Stand mit der Bilanz, d.h. mit der Arbeit und Leistung, der aktuellen 

Bundesregierung (also der Koalition aus ÖVP und Grünen) … (Einfach-Nennung) 

a. 1 = Sehr zufrieden 

b. 2 = Eher zufrieden 

c. 3 = Teils-teils 

d. 4 = Eher unzufrieden 

e. 5 = Sehr unzufrieden 

f. weiß nicht [88] 

g. keine Angabe [99] 

 

57. Auf dieser Liste stehen eine Reihe ganz verschiedener Personengruppen. Könnten Sie einmal alle 
auswählen, die Sie nicht gern als Nachbarn hätten? (Mehrfachantwort, a.-i. randomisiert) 

a. Menschen anderer Hautfarbe 

b. Leute, die oft betrunken sind 

c. Zuwanderer 

d. Drogenabhängige 

e. Homosexuelle 

f. Christen 

g. Muslime 

h. Juden 

i. Roma und Sinti 

j. Niemand davon – hätte alle gerne als Nachbarn [immer an 3.letzter Stelle] [exklusiv] 

k. weiß nicht [88] [immer an 2.letzter Stelle] [exklusiv] 

l. keine Angabe [99] [immer zuletzt ] [exklusiv] 

 
Basis: Alle 

 

58. Man spricht in der Politik immer wieder von "links" und "rechts". Wo würden Sie sich selbst auf 

dieser Skala einordnen, wobei 0 "links" bedeutet und 10 "rechts" bedeutet? (Einfach-Nennung) 

a. 0 = links 

b. 1 

c. 2 

d. 3 

e. 4 

f. 5 

g. 6 

h. 7 

i. 8 

j. 9 

k. 10 = rechts 
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l. weiß nicht [88] 

m. keine Angabe [99] 

 

 

Block H: Steuern und Verteilungsgerechtigkeit  

 

Basis: Alle 

 

59. Man kann zu verschiedenen politischen Themen unterschiedliche Meinungen haben. Treffen die 

folgenden Aussagen Ihrer Meinung nach sehr zu, eher zu, teils-teils zu, treffen sie eher nicht zu oder 

treffen sie überhaupt nicht zu? (Matrix-Frage, randomisierte Antwort-Items) 

a. Die Politik muss die soziale Ungleichheit bekämpfen. 

b. Der Sozialstaat macht Menschen träge und faul. 

c. Die Arbeitslosigkeit muss bekämpft werden, auch wenn das hohe Staatsschulden bedeutet. 

d. Die Politik soll sich aus der Wirtschaft heraushalten. 

e. Frauen sollen bei Bewerbungen und Beförderungen bei gleicher Qualifikation bevorzugt 

werden. 

f. Die Befugnisse der Polizei müssen ausgeweitet werden, um für Recht und Ordnung zu 

sorgen. 

g. Zuwanderung nach Österreich sollte nur in absoluten Ausnahmefällen möglich sein. 

h. Die Umwelt muss um jeden Preis geschützt werden, auch wenn das für den Einzelnen teuer 

wird. 

i. Die Einkommensunterschiede in Österreich sind zu groß. 

j. Die Jungen von heute werden alles in allem ein besseres Leben haben als ihre Eltern. 

k. Der Staat sollte Maßnahmen ergreifen, um Einkommensunterschiede zu reduzieren. [immer 

zuletzt] 

 

Matrix-Labels: 

● 1 = Trifft sehr zu 

● 2 = Trifft eher zu 

● 3 = Teils-teils 

● 4 = Trifft eher nicht zu 

● 5 = Trifft überhaupt nicht zu 

● Weiß nicht [88] 

● Keine Angabe [99] 

 

60. In einigen Ländern wird momentan über die Einführung eines Grundeinkommens diskutiert. Ein 

solches Grundeinkommen umfasst alle folgenden Punkte: 

 

- Der Staat zahlt jedem ein monatliches Einkommen, das die grundlegenden Lebenshaltungskosten 

deckt. 

- Dadurch werden viele andere Sozialleistungen ersetzt. 

- Das Ziel ist es, allen einen minimalen Lebensstandard zu garantieren. 

- Alle erhalten den gleichen Betrag, egal ob man arbeitet oder nicht. 

- Man kann zudem das Einkommen aus Erwerbstätigkeit oder anderen Quellen behalten. 

- Das Grundeinkommen wird aus Steuern finanziert. 

 



 

21 

Alles in allem, wären Sie gegen oder für ein solches Grundeinkommen in Österreich? (Einfach-

Antwort, Mittelwert) 

a. 1 = Sehr dagegen 

b. 2 = Dagegen 

c. 3 = Dafür 

d. 4 = Sehr dafür 

e. Weiß nicht [88] 

f. Keine Angabe [99] 

 
61. Im Folgenden würden wir gerne erfahren, wie viel Bruttoeinkommen (= Gehalt vor Steuern und 

Abgaben) unterschiedliche Personen vom Staat ersetzt bekommen sollen. Stellen Sie sich dabei 
eine alleinstehende Person ohne Kinder vor, die im ganzen Jahr 2019 diese bezahlte Vollzeit-
Tätigkeit in Österreich ausgeübt hat. 
 
Wie viel Gehalt sollte eine solche Person ersetzt bekommen, ... (Mehrfach-Nennung ALLE, 
Zahleneingabe: min. 0, max. 1500/5000) 

a. ...wenn sie vorher 1.500 Euro brutto monatlich verdient hat und jetzt in Kurzarbeit mit 0 

Arbeitsstunden ist? <... > Euro monatlich brutto 

b. ...wenn sie vorher 5.000 Euro brutto monatlich verdient hat und jetzt in Kurzarbeit mit 0 

Arbeitsstunden ist? <... > Euro monatlich brutto 

c. ...wenn sie vorher 1.500 Euro brutto monatlich verdient hat und jetzt arbeitslos ist? <... > 

Euro monatlich brutto 

d. ...wenn sie vorher 5.000 Euro brutto monatlich verdient hat und jetzt arbeitslos ist? <... > 

Euro monatlich brutto 

 
62. Bitte geben Sie an, wie sehr Sie den folgenden Aussagen über Leute in Österreich zustimmen oder 

wie sehr Sie diese ablehnen. (Matrix-Frage, randomisierte Items) 
a. Die meisten Arbeitslosen suchen nicht wirklich nach einer Arbeitsstelle. 

b. Viele Leute mit geringem Einkommen erhalten weniger Sozialleistungen, als ihnen gesetzlich 

zustehen. 

c. Es gelingt vielen Leuten, Sozialleistungen zu erhalten, die keinen Anspruch darauf haben. 

 

Matrix-Labels 

● 1 = Stimme stark zu 

● 2 = Stimme zu 

● 3 = Weder noch 

● 4 = Lehne ab 

● 5 = Lehne stark ab 

● Weiß nicht [88] 

● Keine Angabe [99] 

 
Respondenten aus Welle 1-19, die aktuell erwerbstätig sind (Frage 11 a, b, c) >>> weiter zu Frage 64 

Restliche Respondenten aus Welle 1-19 >> weiter zu Frage 74 
Wenn laut Frage 10 im Februar 2020 erwerbstätig (Item a, b oder c) >>> weiter zu Frage 63 

Wenn laut Frage 11 aktuell erwerbstätig (Item a, b oder c) >>> weiter zu Frage 64 

Wenn laut Frage 11 aktuell arbeitslos (Item d) >>> weiter zu Frage 67 

Sonst >>> weiter zu Frage 72 

 

 

Block I: Arbeit und Einkommen 
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Basis: Neue Respondenten, die im Februar 2020 erwerbstätig waren (laut Frage 10) 

 

63. Wie viele Stunden (inklusive Überstunden) haben Sie in einer normalen Woche im Februar 2020 

in Ihrer Haupttätigkeit gearbeitet? Wenn Sie es nicht genau wissen, genügt Ihre beste Schätzung. 

(Einfach-Nennung, Zahleneingabe, min. 1 – max. 100) 

a. <…> Stunden pro Woche 

 

Wenn laut Frage 11 derzeit erwerbstätig (Item a, b oder c) >>> weiter zu Frage 64 

Sonst >>> weiter zu Frage 65 

 

Basis: Alle Respondenten, die aktuell erwerbstätig sind (laut Frage 11) 

 

64. Wie viele Stunden (inklusive Überstunden) arbeiten Sie in Ihrer Haupttätigkeit jetzt pro Woche? 

Wenn Sie es nicht genau wissen, genügt Ihre beste Schätzung. (Einfach-Nennung, Zahleneingabe, 

min. 0 – max. 100) 

a. <…> Stunden pro Woche 

Neue Respondenten >>> weiter zu Frage 65 

Respondenten aus Welle 1-19 >>> weiter zu Frage 68 

 

Basis: Neue Respondenten, die im Februar 2020 erwerbstätig waren und/oder aktuell erwerbstätig sind 

(laut Frage 10 bzw. 11) 

 

65. Wie viele Beschäftigte (inklusive Sie selbst) hatte das Unternehmen, in dem Sie arbeiten oder 

gearbeitet haben, im Februar 2020? (Einfach-Nennung) 

a. 1-5 

b. 6-10 

c. 11-100 

d. 101-1000 

e. Mehr als 1000 

f. weiß nicht [88] 

g. keine Angabe [99] 

 

Wenn aktuell erwerbstätig (Frage 11 Item a, b oder c) >>> weiter zu Frage 66 

Wenn aktuell arbeitslos (Frage 11 Item d) >>> weiter zu Frage 67 

Sonst >>> weiter zu Frage 72 

 

Basis: Neue Respondenten, die aktuell erwerbstätig sind (laut Frage 11) 

 

66. In welcher Branche sind Sie tätig? (Einfach-Nennung) 

a. Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

b. Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 

c. Verarbeitendes Gewerbe/Herstellung von Waren 

d. Energieversorgung 

e. Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von 

Umweltverschmutzungen 

f. Baugewerbe/Bau 

g. Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 

h. Verkehr und Lagerei 
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i. Gastgewerbe/Beherbergung und Gastronomie 

j. Information und Kommunikation 

k. Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 

l. Grundstücks- und Wohnungswesen 

m. Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen 

n. Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen 

o. Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; Sozialversicherung (→ Öffentlicher Dienst) 

p. Erziehung und Unterricht 

q. Gesundheits- und Sozialwesen 

r. Kunst, Unterhaltung und Erholung 

s. Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 

t. Private Haushalte mit Hauspersonal; Herstellung von Waren und Erbringung von 

Dienstleistungen durch private Haushalte für den Eigenbedarf ohne ausgeprägten 

Schwerpunkt 

u. Exterritoriale Organisationen und Körperschaften 

v. keine Angabe [99] 

>>> weiter zu Frage 68 

 

Basis: Neue Respondenten, die aktuell arbeitslos sind (laut Frage 11) 

 

67. In welcher Branche waren Sie zuletzt tätig? (Einfach-Nennung) 

a. Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

b. Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 

c. Verarbeitendes Gewerbe/Herstellung von Waren 

d. Energieversorgung 

e. Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von 

Umweltverschmutzungen 

f. Baugewerbe/Bau 

g. Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 

h. Verkehr und Lagerei 

i. Gastgewerbe/Beherbergung und Gastronomie 

j. Information und Kommunikation 

k. Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 

l. Grundstücks- und Wohnungswesen 

m. Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen 

n. Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen 

o. Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; Sozialversicherung (→ Öffentlicher Dienst) 

p. Erziehung und Unterricht 

q. Gesundheits- und Sozialwesen 

r. Kunst, Unterhaltung und Erholung 

s. Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 

t. Private Haushalte mit Hauspersonal; Herstellung von Waren und Erbringung von 

Dienstleistungen durch private Haushalte für den Eigenbedarf ohne ausgeprägten 

Schwerpunkt 

u. Exterritoriale Organisationen und Körperschaften 

v. keine Angabe [99] 

>>> weiter zu Frage 72 

 

Basis: Alle Respondenten, die aktuell erwerbstätig sind (laut Frage 11) 
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68. Welche der folgenden Aspekte treffen auf Ihre derzeitige berufliche Situation zu? Bitte wählen Sie 

alles Zutreffende aus. (Mehrfach-Nennung, randomisierte Antwort-Items)  

a. Ich bin im Home-Office 

b. Ich bin im Abbau Zeitausgleich und Urlaub 

c. Mir wurde gekündigt 

d. Ich habe eine Stundenaufstockung 

e. Ich habe Kurzarbeit  

f. Ich erhalte Arbeitslosenunterstützung 

g. Ich erhalte Gelder aus dem Härtefonds 

h. Ich habe einen aws-Kredit 

i. Ich bekomme Sozialhilfe (Mindestsicherung, Notstand) 

j. Ich habe keine Arbeit und erhalte keine staatliche Unterstützung 

k. Keine der genannten Aspekte 

l. keine Angabe [99] 

 

Neue Respondenten, die aktuell unselbständig erwerbstätig sind (laut Frage 11 a oder b) >>> weiter 

zu Frage 69 

Respondenten aus Welle 1-19, die aktuell unselbständig erwerbstätig sind (laut Frage 11 a oder b) 

>>> weiter zu Frage 70 

Neue Respondenten, die aktuell selbständig erwerbstätig (Frage 11 c) >>> weiter zu Frage 71 

Restliche Respondenten aus Welle 1-19 >>> weiter zu Frage 74 

 

Basis: Neue Respondenten, die aktuell unselbständig erwerbstätig sind 

 

69. Wie hoch war Ihr persönliches monatliches Nettoeinkommen im Februar 2020? Bitte rechnen 

Sie Überstunden mit ein, nicht aber den 13./14. Bezug. (Einfach-Nennung) 

a. unter 450€ 

b. 450 bis unter 600€ 

c. 600 bis unter 750€ 

d. 750 bis unter 900€ 

e. 900 bis unter 1.050€ 

f. 1.050 bis unter 1.200€ 

g. 1.200 bis unter 1.350€ 

h. 1.350 bis unter 1.500€ 

i. 1.500 bis unter 1.650€ 

j. 1.650 bis unter 1.800€ 

k. 1.800 bis unter 1.950€ 

l. 1.950 bis unter 2.100€ 

m. 2.100 bis unter 2.250€ 

n. 2.250 bis unter 2.400€ 

o. 2.400 bis unter 2.700€ 

p. 2.700 bis unter 3.000€ 

q. 3.000 bis unter 3.300€ 

r. 3.300 bis unter 3.600€ 

s. 3.600 bis unter 3.900€ 

t. 3.900€ und mehr 

u. keine Angabe [99] 
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Basis: Alle, die aktuell unselbständig erwerbstätig sind 

 

70. Wie hoch ist Ihr persönliches monatliches Nettoeinkommen derzeit? Bitte rechnen Sie 

Überstunden mit ein, nicht aber den 13./14. Bezug. (Einfach-Nennung) 

a. unter 450€ 

b. 450 bis unter 600€ 

c. 600 bis unter 750€ 

d. 750 bis unter 900€ 

e. 900 bis unter 1.050€ 

f. 1.050 bis unter 1.200€ 

g. 1.200 bis unter 1.350€ 

h. 1.350 bis unter 1.500€ 

i. 1.500 bis unter 1.650€ 

j. 1.650 bis unter 1.800€ 

k. 1.800 bis unter 1.950€ 

l. 1.950 bis unter 2.100€ 

m. 2.100 bis unter 2.250€ 

n. 2.250 bis unter 2.400€ 

o. 2.400 bis unter 2.700€ 

p. 2.700 bis unter 3.000€ 

q. 3.000 bis unter 3.300€ 

r. 3.300 bis unter 3.600€ 

s. 3.600 bis unter 3.900€ 

t. 3.900€ und mehr 

u. keine Angabe [99] 

Neue Respondenten >>> weiter zu Frage 72 

Wenn bereits an Welle 1-19 teilgenommen >>> weiter zu Frage 74 

 

Basis: Neue Respondenten, die selbständig erwerbstätig sind 

 

71. Wie hoch war Ihr durchschnittliches persönliches monatliches Nettoeinkommen im Jahr 2019? 

(Einfach-Nennung) 

a. unter 450€ 

b. 450 bis unter 600€ 

c. 600 bis unter 750€ 

d. 750 bis unter 900€ 

e. 900 bis unter 1.050€ 

f. 1.050 bis unter 1.200€ 

g. 1.200 bis unter 1.350€ 

h. 1.350 bis unter 1.500€ 

i. 1.500 bis unter 1.650€ 

j. 1.650 bis unter 1.800€ 

k. 1.800 bis unter 1.950€ 

l. 1.950 bis unter 2.100€ 

m. 2.100 bis unter 2.250€ 

n. 2.250 bis unter 2.400€ 

o. 2.400 bis unter 2.700€ 

p. 2.700 bis unter 3.000€ 

q. 3.000 bis unter 3.300€ 
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r. 3.300 bis unter 3.600€ 

s. 3.600 bis unter 3.900€ 

t. 3.900€ und mehr 

u. keine Angabe [99] 

 

Basis: Alle neuen Respondenten 

 

72. Hat sich die Einkommenssituation in Ihrem Haushalt seit Beginn der 

Ausgangsbeschränkungen am 13. März 2020 verändert? (Einfach-Nennung) 

a. Ja (weiter zu Frage 73, sonst weiter zu Frage 74) 

b. Nein 

c. keine Angabe [99] 

 

Basis: Neue Respondenten, deren Einkommenssituation im HH sich verändert hat 

 

73. Wie viel Geld stand Ihrem Haushalt im Februar 2020 zur Verfügung (Netto-Haushaltseinkommen 

inklusive Sozialleistungen, Pension usw.)? Bitte rechnen Sie Überstunden mit ein, nicht aber den 

13./14. Bezug. (Einfach-Nennung) 

a. weniger als 1.100 Euro 

b. 1.100 bis unter 1.500 Euro 

c. 1.500 bis unter 1.800 Euro 

d. 1.800 bis unter 2.200 Euro 

e. 2.200 bis unter 2.700 Euro 

f. 2.700 bis unter 3.100 Euro 

g. 3.100 bis unter 3.700 Euro 

h. 3.700 bis unter 4.300 Euro 

i. 4.300 bis unter 5.500 Euro 

j. 5.500 Euro und mehr 

k. keine Angabe [99] 

 

Basis: Alle 

 

74. Wie viel Geld steht Ihrem Haushalt aktuell zur Verfügung (monatliches Netto-

Haushaltseinkommen inklusive Sozialleistungen, Rente usw.)? Bitte rechnen Sie Überstunden mit 

ein, nicht aber den 13./14. Bezug. 

a. weniger als 1.100 Euro 

b. 1.100 bis unter 1.500 Euro 

c. 1.500 bis unter 1.800 Euro 

d. 1.800 bis unter 2.200 Euro 

e. 2.200 bis unter 2.700 Euro 

f. 2.700 bis unter 3.100 Euro 

g. 3.100 bis unter 3.700 Euro 

h. 3.700 bis unter 4.300 Euro 

i. 4.300 bis unter 5.500 Euro 

j. 5.500 Euro und mehr 

k. keine Angabe [99] 

Neue Respondenten >>> weiter zu Frage 75 

Respondenten aus Welle 1 -19 >>> weiter zu Frage 76 
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Block J: Finanzielles Auskommen & Bezug von Unterstützung 

 

Basis: Neue Respondenten 

 

75.  Wie beurteilen Sie die finanzielle Situation Ihres Haushalts im Februar 2020? Konnten Sie mit 

den Haushaltseinkünften im Februar 2020… (Einfach-Nennung) 

a. sehr gut zurechtkommen [1] 

b. gut zurechtkommen [2] 

c. teils-teils [3] 

d. nur schwer zurechtkommen [4] 

e. nur sehr schwer zurechtkommen [5] 

f. weiß nicht [88] 

g. keine Angabe [99] 

 

Basis: Alle 

 

76.  Wie beurteilen Sie die aktuelle finanzielle Situation Ihres Haushalts? Können Sie mit den 

Haushaltseinkünften… (Einfach-Nennung) 

a. sehr gut zurechtkommen [1] 

b. gut zurechtkommen [2] 

c. teils-teils [3] 

d. nur schwer zurechtkommen [4] 

e. nur sehr schwer zurechtkommen [5] 

f. weiß nicht [88] 

g. keine Angabe [99] 

 

Wenn aktuell arbeitslos (Frage 11d) >>> weiter zu Frage 77 

Wenn gekündigt (Frage 68c) >>> weiter zu Frage 77 

Wenn aktuell erwerbstätig (Frage 11 a, b oder c) >>> weiter zu Frage 78 

Sonst >>> weiter zu Frage 80 

 

Basis: Aktuell arbeitslos (lt. Frage 11) oder wurden gekündigt (lt. Frage 68c) 

 

77. Stellen Sie sich bitte Ihre Situation in einer Woche vor. Was denken Sie: Wie wahrscheinlich ist 

es, dass Sie wieder eine Arbeit finden? 

 

Bitte beantworten Sie die Frage, indem Sie eine Zahl zwischen 0 = ganz und gar unwahrscheinlich 

bis 100 = ganz sicher eingeben. (Einfach-Nennung, Zahleneingabe, min. 0 bis max. 100, freiwillig) 

a. Wahrscheinlichkeit, dass Sie wieder eine Arbeit finden: <…> 

 

Wenn Frage 68c (wurden gekündigt) >>> weiter zu Frage 79 

Sonst >>> weiter zu Frage 80 

 

Basis: Erwerbstätige (lt. Frage 11), die nicht gekündigt wurden 

 

78. Stellen Sie sich bitte Ihre Situation in einer Woche vor. Was denken Sie: Wie wahrscheinlich ist 

es, dass Sie Ihren Arbeitsplatz verlieren werden? 
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Bitte beantworten Sie die Frage, indem Sie eine Zahl zwischen 0 = ganz und gar unwahrscheinlich 

bis 100 = ganz sicher eingeben. (Einfach-Nennung, Zahleneingabe, min. 0 bis max. 100, freiwillig) 

a. Wahrscheinlichkeit, dass Sie Ihren Arbeitsplatz verlieren werden: <…> 

 

Wenn Frage 68 a, b, d oder e >>> weiter zu Frage 79 

Sonst >>> weiter zu Frage 80 

 

Basis: Arbeiten aktuell im Home-Office, sind im Urlaub oder Zeitausgleich, wurden gekündigt, haben eine 

Stundenaufstockung oder Kurzarbeit 

 

79. Stellen Sie sich bitte Ihre Situation in einer Woche vor. Was denken Sie: Wie wahrscheinlich ist 

es, dass Sie wieder Ihre gewohnte Arbeit aufnehmen können? 

 

Bitte beantworten Sie die Frage, indem Sie eine Zahl zwischen 0 = ganz und gar unwahrscheinlich 

bis 100 = ganz sicher eingeben. (Einfach-Nennung, Zahleneingabe, min. 0 bis max. 100, freiwillig) 

a. Wahrscheinlichkeit, dass Sie wieder Ihre gewohnte Arbeit aufnehmen können: <…> 

 

Basis: Alle 

 
80. Glauben Sie, dass jetzt ein guter oder schlechter Zeitpunkt ist, …  

 

 … um größere Haushaltsgegenstände wie Möbel, einen Kühlschrank, einen Herd, einen Fernseher 

und solche Dinge zu kaufen? (Einfach-Nennung) 

a. 1 = Sehr schlechter Zeitpunkt 

b. 2 = Eher schlechter Zeitpunkt 

c. 3 = Teils-teils 

d. 4 = Eher guter Zeitpunkt 

e. 5 = Sehr guter Zeitpunkt 

f. Weiß nicht [88] 

Neue Respondenten >>> weiter zu Frage 81 

Respondenten aus Welle 1-19 >>> weiter zu Frage 85 

 
 

Block K: Mediennutzung und interpersonale Kontakte 

 

Basis: Neue Respondenten 

 

81. Nachstehend finden Sie eine Liste mit verschiedenen Tageszeitungen und Online-Medien.  

Wie oft haben Sie sich letzte Woche über das politische Geschehen in der jeweiligen Zeitung (im 

Internet oder gedruckt) oder Online-Medien informiert? (Matrix-Frage, randomisierte Antwort-Items) 

a. Kronen Zeitung oder krone.at 

b. Der Standard oder derstandard.at 

c. Die Presse oder diepresse.com 

d. Österreich oder oe24.at 

e. Kurier oder kurier.at 

f. Salzburger Nachrichten oder salzburg.at 

g. Sonstige österreichische Tageszeitungen und ihre Online-Auftritte [immer zu vorletzt] 

h. orf.at [immer zuletzt] 
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Matrix-Labels: 

● 1 = Mehrmals täglich 

● 2 = Einmal täglich 

● 3 = Mehrmals in der Woche 

● 4 = Einmal in der Woche 

● 5 = Gar nicht/nie 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 

82. Nachstehend finden Sie eine Liste mit verschiedenen Nachrichtensendungen im Fernsehen.  

Wie oft haben Sie sich letzte Woche über das politische Geschehen in den folgenden 

Nachrichtensendungen informiert? (Matrix-Frage, randomisierte Antwort-Items) 

a. Nachrichtensendungen im ORF (z.B. Zeit im Bild um 19:30h oder ZiB 2 um 22:00h) 

b. Nachrichtensendungen im Privatfernsehen (z.B. ATV aktuell, Puls 4/ Pro7/ Sat1 Austria) 

 

Matrix-Labels: 

● 1 = Mehrmals täglich 

● 2 = Einmal täglich 

● 3 = Mehrmals in der Woche 

● 4 = Einmal in der Woche 

● 5 = Gar nicht/nie 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 

83. Wie oft in der letzten Woche haben Sie Informationen zur Corona-Krise in den folgenden 

Sozialen Medien verfolgt? (Matrix-Frage, randomisierte Antwort-Items) 

a. Facebook 

b. Twitter 

c. Instagram 

d. Youtube 

e. WhatsApp 

 

Matrix-Labels: 

● 1= Mehrmals täglich 

● 2 = Einmal täglich 

● 3 = Mehrmals in der Woche 

● 4 = Einmal in der Woche 

● 5 = Gar nicht/nie 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 

84. Wie oft haben Sie letzte Woche die folgenden Aktivitäten in Sozialen Netzwerken gesetzt? 

(Matrix-Frage, randomisierte Antwort-Items) 

a. Postings anderer lesen, in denen es um Inhalte zum Coronavirus geht 

b. Bei Postings anderer zum Coronavirus auf den „Gefällt mir“ Button drücken, „teilen“ oder 

„retweeten“ 

c. Selbst Postings zum Coronavirus in Sozialen Netzwerken verfasst 
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Matrix-Labels: 

● 1 = Mehrmals täglich 

● 2 = Einmal täglich 

● 3 = Mehrmals in der Woche 

● 4 = Einmal in der Woche 

● 5 = Gar nicht/nie 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 

Basis: Alle 

 

85. Wie häufig haben Sie sich mit Menschen, die Ihnen nahestehen, in der letzten Woche 

ausgetauscht (oder Kontakt gehalten)? (Einfach-Nennung) 

a. 1 = Mehrmals täglich 

b. 2 = Einmal täglich 

c. 3 = Mehrmals in der Woche 

d. 4 = Einmal in der Woche 

e. 5 = Gar nicht/ nie 

f. weiß nicht [88] 

g. keine Angabe [99] 

Neue Respondenten >>> weiter zu Frage 86 

Respondenten aus Welle 1-18 >>> weiter zu Frage 88 

 

 

Block L: Psychologische Prädispositionen 

 

Basis: Neue Respondenten 

 

86. Wie sehr sind Sie im Allgemeinen dazu bereit, Risiken einzugehen? (Einfach-Nennung) 

a. 0 = gar nicht bereit 

b. 1 

c. 2 

d. 3 

e. 4 

f. 5 

g. 6 

h. 7 

i. 8 

j. 9 

k. 10 = sehr bereit 

l. weiß nicht [88] 

 

87. Die folgenden Aussagen können mehr oder weniger auf Sie zutreffen. Bitte geben Sie bei jeder 

Aussage an, inwieweit diese auf Sie persönlich zutrifft. (Matrix-Frage, randomisierte Antwort-

Items) 

a. Ich habe mein Leben selbst in der Hand. 

b. Wenn ich mich anstrenge, werde ich auch Erfolg haben. 
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c. Egal ob privat oder im Beruf: Mein Leben wird zum großen Teil von anderen bestimmt. 

d. Meine Pläne werden oft vom Schicksal durchkreuzt. 

 

Matrix-Labels: 

● 1 = Trifft voll und ganz zu 

● 2 = Trifft etwas zu 

● 3 = Trifft wenig zu 

● 4 = Trifft nicht zu 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 

Basis: Alle 

 

88. Jetzt geht es wieder um Ihre Meinung zu einigen Aussagen. Trifft die jeweilige Aussage Ihrer 

Meinung nach sehr zu, eher zu, teils-teils zu, eher nicht zu oder gar nicht zu? (Matrix-Frage, 

randomisierte Items) 

a. Die Zeiten, in denen strikte Disziplin und Gehorsam zu den wichtigsten Tugenden gehören, 
sollten vorbei sein. 

b. Wir brauchen starke Führungspersonen, damit wir in der Gesellschaft sicher leben können. 
c. Unsere Gesellschaft muss einmal wirklich hart gegen Kriminelle durchgreifen. 
d. Es ist wichtig, auch die Rechte von Verbrechern zu schützen. 
e. Es würde dem Land besser gehen, wenn die jungen Leute sich mehr auf Werte und Traditionen 

besinnen würden. 
f. Unser Land braucht Menschen, die sich Traditionen widersetzen und neue Ideen ausprobieren. 
g. Die Menschen sollten Aussagen von Autoritätspersonen kritisch hinterfragen. [immer an letzter 

Stelle]. 
 

Matrix-Labels: 

● 1 = Trifft voll und ganz zu 

● 2 = Trifft eher zu 

● 3 = Teils-teils 

● 4 = Trifft eher nicht zu 

● 5 = Trifft gar nicht zu 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

Neue Respondenten >>> weiter zu Frage 89 

Respondenten aus Welle 1-18 >>> weiter zu Frage 98 

 

 

Block M: Soziodemografie 

 

Basis: Nur neue Respondenten 

 

89. Wie viele Quadratmeter hat Ihre Wohnung? (Einfach-Nennung, Zahleneingabe, min. 5 – max. 600, 

freiwillig) 

a. <…> m² 

 

90. Haben Sie Zugang zu einer privaten Freifläche (Balkon, Garten)? (Mehrfach-Nennung) 

a. Ja, Garten 

b. Ja, Balkon 
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c. Nein, nichts davon [exklusiv] 

d. keine Angabe [99] [exklusiv] 

 

91. Sind Sie oder jemand in Ihrem Haushalt Eigentümer des Hauses oder der Wohnung, in dem/der 

Sie jetzt wohnen? (Einzelantwort) 

a. Ja 

b. Nein 

c. Weiß nicht [88] 

d. Keine Angabe [99] 

 

92. In welcher Höhe fallen laufende Wohnkosten (inkl. Betriebskosten + Strom/Heizung + 

Gebühren/Abgaben + Kreditrückzahlung) monatlich für Ihren gesamten Haushalt an? 

a. Weniger als 250 Euro 

b. 250 bis 500 Euro 

c. 501 bis 750 Euro 

d. 751 bis 1000 Euro 

e. 1001 bis 1250 Euro 

f. 1251 bis 1500 Euro 

g. 1501 bis 1750 Euro 

h. 1751 bis 2000 Euro 

i. Mehr als 2000 Euro 

j. Weiß nicht [88] 

k. Keine Angabe [99] 

  

93. Besitzen Sie oder jemand in Ihrem Haushalt…? 

a. ein Wochenendhaus, eine Ferienwohnung oder Vergleichbares 

b. ein Geschäft, ein Unternehmen, eine Landwirtschaft oder ein Grundstück 

c. eine Immobilie, die Sie vermieten 

d. Aktien, Wertpapiere, Fonds oder Anleihen 

e. ein Sparguthaben in Höhe von 5000 Euro 

 

Matrix-Labels 

● Ja 

● Nein 

● Weiß nicht [88] 

● Keine Angabe [99] 

 

94. Ist Ihr Geburtsland Österreich? (Einfach-Nennung) 

a. Ja 

b. Nein 

c. keine Angabe [99] 

 

95. Wurde einer oder beide Ihrer Elternteile nicht in Österreich geboren? (Einfach-Nennung) 

a. Ja, einer 

b. Ja, beide 

c. Nein 

d. keine Angabe [99] 
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96. Welche Partei haben Sie bei der letzten Nationalratswahl am 29. September 2019 gewählt? 

(Einfach-Nennung) 

a. ÖVP/ Liste Kurz 

b. SPÖ 

c. FPÖ 

d. Grüne 

e. Neos 

f. Liste JETZT 

g. KPÖ 

h. Andere Partei 

i. Habe ungültig gewählt 

j. Habe nicht gewählt 

k. War nicht wahlberechtigt 

l. keine Angabe [99] 

 

97. Wie wahrscheinlich ist es auf einer Skala von 0 bis 10, dass Sie die folgenden Parteien jemals 

wählen werden? (Matrix-Frage, randomisierte Items) 

a. ÖVP – die neue Volkspartei 

b. SPÖ 

c. FPÖ 

d. Grüne 

e. NEOS 

f. Team HC Strache – Allianz für Österreich 

 

Matrix-Labels: 

● 0 = sehr unwahrscheinlich 

● 1 

● 2 

● 3 

● 4 

● 5 

● 6 

● 7 

● 8 

● 9 

● 10 = sehr wahrscheinlich 

● weiß nicht [88] 

● keine Angabe [99] 

 

Basis: Alle 

 

98. Wenn am nächsten Sonntag Nationalratswahlen wären, welcher Partei würden Sie Ihre Stimme 

geben? (Einfach-Nennung, rotierende Antwort-Items) 

a. ÖVP 

b. SPÖ 

c. FPÖ 

d. NEOS 

e. Grüne 
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f. Team HC Strache – Allianz für Österreich 

g. anderer Partei 

h. würde ungültig wählen 

i. würde nicht wählen 

j. wäre nicht wahlberechtigt 

k. weiß nicht [88] 

l. keine Angabe [99] 

 

99.  Alles in allem betrachtet, wie zufrieden sind Sie derzeit mit Ihrem Leben? (Einfach-Nennung) 

a. 0 = äußerst unzufrieden 

b. 1 

c. 2 

d. 3 

e. 4 

f. 5 

g. 6 

h. 7 

i. 8 

j. 9 

k. 10 = äußerst zufrieden 

l. weiß nicht [88] 

 

Neue Respondenten >>> weiter zu Frage 100 

Respondenten aus Welle 1 - 19 >>> Umfrage beenden 


